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Diesmal meinte die Tide es gnädig mit uns, so dass wir uns um 09:30 Uhr am Freitag am Bootshaus zum 
Verladen der Boote treffen und pünktlich um 10:00 Uhr in Richtung Nordsee abfahren konnten. Im Hafen von 
Neuharlingersiel angekommen, haben wir die Boote abgeladen und beladen: Gepäck-Tetris an der Ostrampe. 
Da die Fähre Spiekeroog 4 verspätet abgelegt hat, konnten wir erst um 17:30 Uhr die Boote zu Wasser lassen 
und nach Spiekeroog übersetzen. Nach ca. 8 km und etwas über einer Stunde dort angekommen, konnten wir 
die Boote entladen, die Zelte aufbauen und dann den Sonnenuntergang genießen. 
 

   
 

    
 
Am Samstag haben wir uns auf den Weg von Spiekeroog nach Langeoog gemacht. In der Meierei haben wir 
nach kurzem Rollern und einer kleinen Wanderung durch die Dünen eine gemütliche Pause eingelegt. Im 
Anschluss an die Rückfahrt nach Spiekeroog, nach insgesamt ca. 15 km an diesem Tag, haben wir noch einige 
nasse Übungen eingelegt, bevor es am Abend in der Unverzichtbar Salat, Grillkäse und Würstchen gab. 
 

    
 

        



 
Am Sonntag haben wir uns für die Tourenplanung und etwas Navigationsunterricht zusammengesetzt, um im 
Anschluss Spiekeroog im Uhrzeigersinn zu umrunden. Bei wenig Wind und viel, viel Sonne sind wir zunächst 
an der West- und Nordseite der Insel entlang bis zum Westturm der Jugendherberge auf Wangerooge gefahren. 
Im Café Westeroog gab es Currywurst und/ oder Kuchen. Auf dem Rückweg lag die Nordsee auf der Südseite 
der Insel spiegelglatt da und erinnerte an den Baldeneysee. An diesem Tag waren wir inklusive ausgiebiger 
Pause gute 7 Stunden und 31 km unterwegs. 
 

   
 

    
 

   
 
Am Montag hatten wir vormittags noch Zeit, in den Ort zu laufen und uns dort ein wenig umzusehen. Die 
berühmte Pferdebahn durfte natürlich nicht fehlen. Um 15:15 Uhr haben wir uns dann auf die Rückfahrt von 
Spiekeroog nach Neuharlingersiel gemacht, wo wir nach der Ankunft und dem Boote-Ent- und Autos-Beladen 
noch einen Stopp in der Fischereigenossenschaft eingelegt haben, bevor wir uns auf den Rückweg nach Essen 
gemacht haben. 
 
 

    
 

Wir hatten also ein sehr gemütliches und sehr sonniges Pfingstwochenende 
 

Goodbye Spiekeroog und bis zum nächsten Jahr! 


